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Protokoll Generalversammlung vom 21. November 2019 

Ergebnisse aus der Versammlung 

1 Bemerkung zum vorliegenden Protokoll 
Die während der Generalversammlung (GV) von den Vortragenden verwendeten Präsentati-
onsunterlagen sowie die vor der GV verteilten Unterlagen sind integrierender Bestandteil des 
Protokolls. Mit Links wird jeweils auf den zutreffenden Teil dieser Unterlagen verwiesen. 

Die Ereignisse aus der Generalversammlung hat Peter Wollschlegel im Bild festgehalten. 

Die Traktandenliste wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 

zu den Fotos 
zu den Traktanden 

2 Anwesende 
Die Generalversammlung wird von 47 Senior-Golfern des GCK besucht. Die Präsenzliste be-
findet sich in den Akten des Protokollführers.  

3 Begrüssung, Abmeldungen, Wahl der Stimmenzähler 
Jean-Pierre Bozzolo (JPB) eröffnet um 18:05 Uhr die Generalversammlung. Er begrüsst alle 
Anwesenden. Besonders begrüsst der Vorsitzende die Vorstandsmitglieder der GCK Senioren, 
die Rechnungsrevisoren, den harten Kern der Sektion Senioren, den Präsidenten der GGB Jo-
sef Schuler, den Präsidenten des GCK Andy Knecht, Roland Wirz OK Präsident der Feierlich-
keiten 25 Jahre GCK, Marc Schnyder, Ranger Fernand Périsset, Heikki Poutanen als Vertreter 
der amtierenden Schweizer Meister im Team-Matchplay ASGS 2019 und die «graue Emi-
nenz» Ernst Hotz. 

Die Versammlung ist beschlussfähig, da für Abstimmungen das einfache Mehr der anwesen-
den Senioren zählt (vgl. Art. 67B Abs. 2 ZGB). 

Pauschal erwähnt werden die eingegangenen Entschuldigungen. 

Die Anwesenden gedenken der im Berichtsjahr verstorbenen Marlies Minder, Ehefrau unse-
res Senior Kollegen Ernst Minder. 

Als Stimmenzähler sind gewählt: Werner Pfaffhauser und Urs Steffen. 

http://www.gck.ch/piwigo/index.php?/category/1402
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Ergebnisse aus der Versammlung 

4 Protokoll der Generalversammlung vom 22. November 2018 
Das Protokoll, das auf der Web-Site der Sektion Senioren des GCK unter der Rubrik «News» 
publiziert ist, wird einstimmig genehmigt und dem Verfasser Lukas Marbacher mit Applaus 
verdankt. 
 
zum Protokoll 2018 
 

5 Jahresbericht des Senioren Captains 
Der Captain der GCK Senioren hat seinen Jahresbericht schriftlich verfasst und im Vorgang 
der GV allen Senioren per e-Mail zugestellt. 
 
JPB hebt hervor, dass die im Jahresbericht enthaltenen eher kritischen Aussagen seine per-
sönliche Meinung beschreiben. Er präzisiert einige seiner Erläuterungen im Bericht und gibt 
Informationen betreffend eine e-Mail Reaktion von Josef Schuler auf den Jahresbericht. 
 
Das Wort zum Jahresbericht wurde nicht gewünscht. 
 
zum Jahresbericht 
 

6 Kassen- und Revisionsbericht 2018/2019 
Der amtierende Kassier Bruno Huber erläutert die Jahresrechnung 2018/2019 und erklärt die 
wesentlichsten Budgetabweichungen. 
 
Im Weiteren erläutert Bruno Huber die rechtliche Situation der Sektionen Senioren innerhalb 
des GCK. 
 
Auch stellt er die neue Abwicklung der finanziellen Transaktionen aus den von den Senioren 
organisierten Reisen vor. Neu werden diese Transaktionen über die Senioren Kasse geleitet, 
welche auch die Vorauszahlungen für die Reisen bevorschusst. 
 
Heikki Poutanen dankt im Namen des Schweizer Meisters im Team-Matchplay ASGS 2019 für 
das grosszügige Sponsoring der Team Ausgaben durch die Senioren Kasse. 
 
Werner Pfaffhauser verkündet summarisch den Revisoren Bericht, dankt Bruno Huber für die 
ausgezeichnete Buchführung und empfiehlt, die Jahresrechnung zu genehmigen. Im Weite-
ren empfiehlt er der Generalversammlung, dem Kassier und dem ganzen Vorstand Decharge 
zu erteilen.  
 
zur Jahresrechnung 2018/2019 und Revisoren Bericht 
 

http://gck.ch/fileadmin/content/uploads/seniors/pdf_dateien/GV18/2018_11_22_Protokoll_GV_2018.pdf
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Ergebnisse aus der Versammlung 

7 Annahme der Jahresrechnung 2018/2019 und Décharge Erteilung 
Die Jahresrechnung 2018/2019 wird von der Versammlung auf Antrag der Revisoren einstim-
mig genehmigt und dem Kassier verdankt. Dem Kassier und dem Vorstand wird ebenfalls ein-
stimmig Decharge erteilt. 
 

8 Siegerehrung Single- und Fourball-Matchplay 2019 
Im Berichts Jahr wurden zwei Wettbewerbe durchgeführt: Ein Single Matchplay und ein 
Fourball Matchplay. Der Vorsitzende ist mit der Teilnahme an diesen Wettbewerben zufrie-
den. 
 
Die Sieger der zwei Wettbewerbe im Jahr 2019 sind 

• Single Matchplay: Guido Wietlisbach. Ihm überreicht der Vorsitzende den Pokal und 
ein Geschenk. 

• Fourball Matchplay: Marco Schuler und Bruno Fässler. Da beide an der GV nicht teil-
nehmen konnten, wird der Vorsitzende dem Sieger Team den Pokal später überrei-
chen. 

 

9 Wahlen 
Generelles: Gemäss Beschluss der Senioren-Generalversammlung vom Jahr 2004 müssen 
sich alle Chargierten (Vorstand und Revisoren) jährlich einer Wahl stellen. 
 
Revisoren:  
Die bisherigen Revisoren Werner Pfaffhauser (1. Revisor) und Louis Noth (2. Revisor) werden 
in ihrem Amt mit Applaus bestätigt. 
 
Die Rest Amtsdauern der Revisoren betragen: 

• Für Werner Pfaffhauser bis zur GV 2020, d.h. er prüft noch die Rechnung des Jahres 
2019/2020 

• Für Louis Noth bis zur GV 2022, d.h. er prüft noch die Rechnungen der Jahre 
2019/2020, 2020/2021 und 2021/2022 

 
Vorstand:  
Nach dem vorzeitigen Rücktritt von André Surchat stellen sich alle bisherigen Vorstandsmit-
glieder der Wiederwahl. 
 
Verabschiedet wurde Lukas als Général de Voyages. Er wird mit einem Geschenk beehrt. 
 
Aus der Versammlung wird beantragt, die Wahl des Senioren Captains einzeln und die übri-
gen vorgeschlagenen Mitglieder des Vorstandes in globo durchzuführen. Die Versammlung 
folgt diesem Antrag mit folgendem Resultat: 

• Gewählt als Senioren Captain und Général de Voyages ad interim ist bei einer Gegen-
stimme und zwei Enthaltungen Jean-Pierre Bozzolo. Die Versammlung begleitet die 
Wahl mit Applaus. 



 

 
 

4 

Ergebnisse aus der Versammlung 
• Einstimmig gewählt und mit Applaus bestätigt sind Pietro Hartmann und Bruno Fäss-

ler als Vice Captains, Bruno Huber als Finanzchef sowie Lukas Marbacher für die Be-
reiche Aktuar und Kommunikation. 

 
Zu den Wahlen 
 

10 Vorstellung des Jahresprogramms 2020 
Der Vorsitzende geht kurz durch das im Entwurf vorliegende Jahresprogramm für die Saison 
2020. 
 
Nachzutragen ist noch die 18. Auflage der Geburtstagstrophy. Gesucht werden noch Sponso-
ren für vier Turniere. Das definitive Jahresprogramm wird im ersten Quartal 2020 allen Seni-
oren zugestellt. 
 
zum Entwurf des Jahresprogramms 2020 
 

11 Jahresbeitrag Vorstellen Budget 2019/2020 und Annahme des Budgets 

11.1 Jahresbeitrag der Sektion GCK Senioren 
Der Vorstand schlägt vor, den Jahresbeitrag unverändert bei CHF 150.00 beizubehalten. 
 

11.2 Budget 2019/2020 
Bruno Huber erläutert Einzelheiten zu den budgetierten Ausgaben und erklärt weshalb ein 
ausgeglichenes Budget für das Geschäftsjahr 2019/2020 vorgestellt wird. 
 
Die Versammlung genehmigt das von Bruno Huber vorgestellte Budget einstimmig. 
 
zum Jahresbeitrag und zum Budget 
 

12 Vorstellung des Fondue Plausches und der Reisen 2020 
Jean-Pierre Bozzolo dankt für die Bestätigungswahl als Général de Voyages für das Jahr 2020 
und stellt Details zu vier Ereignissen im Jahr 2020 vor: 
 
• 14. Januar 2020: Fondue Plausch auf Seebodenalp 
• 20. bis 27. März 2020: Frühjahresreise nach Belek 
• 24. bis 26. Juni 2020: Sommerkurzreise (provisorisch ins Waadtland und ins Wallis) 
• 7. bis 14. September 2020: Herbstreise nach Setubal 
 
Die Anwesenden nehmen das obige Programm mit Wohlwollen zur Kenntnis. Alle Senioren 
sind aufgerufen, sich umgehend zu den Anlässen anzumelden. 
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Ergebnisse aus der Versammlung 
Gesucht wird ein Général de Voyages für die Senioren Reisen ab dem Jahr 2021. Interessen-
ten melden sich bei JPB. 
 
zur zusammenfassenden Übersicht der Reisen 2020 
 

13 Anträge 
Ernst Hotz erläutert einen Antrag betreffend die Vorverschiebung des Anmeldetermins für die 
Donnerstagsturniere vom Mittwoch auf Dienstag jeweils um 09:00 Uhr. 
 
Der Vorsitzende meint: Da das beantragte Thema nicht in die Kompetenz der heutigen Ver-
sammlung fällt, kann sie den Antrag nicht behandeln. 
 
Marc Schnyder erläutert, dass der Verschiebungsvorschlag vom Wirt des Restaurants kommt. 
Der Wirt muss rechtzeitig frische Ware für die donnerstags Verpflegung beschaffen. Zu die-
sem Zweck ist eine frühzeitige und verbindliche Information über die Anzahl der Esser nötig. 
 
Josef Schuler: Spricht sich für eine Vorverschiebung des Anmelde Termins aus. Diese betrifft 
nicht nur die Sektionsturniere, sondern alle Turniere. 
 
Raoul Bussmann stellt den Antrag, dass über die Vorverschiebung hier abgestimmt wird. Der 
Antrag wird mit 21 Stimmen gegen 15 Stimmen bei 11 Enthaltungen verworfen.  
 

14 Varia 
Josef Schuler sen. orientiert: Die GGB und die Wirtsleute Salvatore und Susana haben sich 
darauf geeinigt, dass in der nächsten Saison das Restaurant ohne Wirte Wechsel weiterge-
führt wird. 
 
Andy Knecht orientiert: Die Vertragsverhandlungen zu einer neuen Leistungsvereinbarung 
zwischen der GGB und dem GCK sind noch im Gang. Gleichzeitig soll auch der bestehende 
Kooperationsvertrag angepasst werden. Die neuen Vertragswerke wird der Vorstand des GCK 
den Sektions Captains und der Generalversammlung des GCK vor deren Unterzeichnung vor-
legen. 
 
Zum finanziellen Ausgleichsmechanismus der PPG Gruppe: Josef Schuler meint, dass die GGB 
für das Jahr 2019 rund CHF 20'000.00 netto an den PPG Pool einschiessen muss. Details zum 
Mechanismus des finanziellen Ausgleichs möchte er an der nächsten GV den Aktionären der 
GGB erläutern. 
 
Der Vorsitzende verkündet, dass die Senioren Krawatte zukünftig nicht mehr getragen wird. 
 
Pietro Hartmann dankt dem Senioren Captain Jean-Pierre Bozzolo für seine Arbeit und wür-
digt - mit einem Hinweis auf die stets mit offenem Visier vorgetragenen und immer der 
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Ergebnisse aus der Versammlung 
Sache verpflichteten persönliche Meinung des Captains - den Einsatz für die Senioren und 
den GCK. 
 
Die Versammlung dankt mit Applaus. 
 
Nächste Termine:  
• Der Vorsitzende weist auf das traditionelle, vorweihnächtliche Nachtessen bei Maria in 

der Sagi Haltikon vom Donnerstag, 12. Dezember 2020 hin. Die Einladung folgt. 
 
zu den nächsten Terminen 
 
Fragen/Diskussion:  
• Die Diskussion wird nicht verlangt, Fragen werden keine gestellt. 
•  
Schluss der GV 2019: 19:30 Uhr 
 

 
 
 
 
 
Küssnacht, 21. November 2019 
 
Der Protokollführer 
 
 
Lukas Marbacher 
 
 
 
 
 
 
 
Beilagen:  
• vgl. diverse Links im Dokument 
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Senioren GV 21.11.2019
Herzlich Willkommen!

Traktanden der GV 2019

1. Begrüssung / Anwesenheit / Stimmenzähler
2. Protokoll der GV vom 22. November 2018
3. Jahresbericht des Senioren-Captains
4. Kassen- und Revisionsbericht 2018/2019
5. Annahme Jahresrechnung 2018/2019 und Déchargeerteilung
6. Siegerehrung Single- und Fourball-Matchplay
7. Wahlen
8. Jahresprogramm 2019/2020
9. Jahresbeitrag und Budget 2019/2020
10. Vorstellung der Reisen 2020
11. Anträge
12. Varia
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Retour zum Protokoll
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2. Protokoll
GV vom 22. November 2018

• Publiziert auf der GCK-Webseite / Senioren

Senioren GV 2019 3

3. Jahresbericht des Senioren Captains

Der schriftlich verfasste Jahresbericht wurde
allen Senioren vor der GV per e-Mail zugestellt.

Senioren GV 2019 4

3

4

Retour zum Protokoll



Jahresbericht des Seniorencaptain zu Handen der Generalversammlung vom 21. 
November 2019 

(Gekürzt und ergänzt nach der GV vom 21. November 2019) 

 

Liebe Senioren, 

Das Wichtigste voraus: Obwohl die 10. Saison als Seniorencaptain für mich bei 
weitem die schwierigste war, habe ich nie bereut, nach drei Jahren Pause, das 
Senioren Captainamt von Willy Villiger wieder zu übernehmen.  Auch bin noch 
lange nicht amtsmüde. Ich würde selbstverständlich, wie bereits vor vier Jah-
ren, das Feld räumen und das Amt einem jüngeren, geeigneten Kandidaten über-
lassen. 

Aber alles schön der Reihe nach. Als entschieden wurde, dass ich nach dem Zer-
fall unserer wunderbaren Nachfolgeregelung das Captainamt erneut übernehme, 
war im GCK, nach der Einladung von Sepp Schuler zu einer ausserordentlichen 
GV, alles drunter und drüber. Umso mehr freute ich mich, dass anlässlich der GV 
vom 31. Oktober 2018 das Schlimmste abgewendet und uns ein von beiden Par-
teien akzeptierbares Organigramm präsentiert werden konnte. Nachdem ich ihn 
bereits im Seniorenfotobuch 2017 als «6er im Lotto» für den GCK bezeichnet 
hatte, freute ich mich ganz besonders mit Andy Ott bei der Organisation unse-
rer Turniere zusammen zu arbeiten. Meine Freude war aber von kurzer Dauer. 
Mitte Jahr reichte Andy Ott mangels Perspektiven seine Kündigung ein. Gabi 
Baumgartner übernahm als Clubsekretärin interimistisch seine Aufgaben. 

Nach der Kündigung von Andy hatten wir wieder einmal Glück. In der Person von 
Marianne Guggisberg fand die GGB eine qualifizierte und willige Clubmanagerin, 
die während vielen Jahren die Leitung des GC Emmental innehatte. Den ihr zuge-
teilten Posten als Clubmanagerin durfte sie aber kaum ausüben. Aus diesem 
Grunde kündigte auch sie das Anstellungsverhältnis nach kaum 6 Monaten. 

Auch Gabi Baumgartner, die anfangs Saison als Clubsekretärin vor allem für die 
Belange des GCK präsentiert, dann für eine kurze Zeit dazu noch als Verbin-
dungsglied zum Restaurant ernannt wurde, kündigte ihr Arbeitsverhältnis im Be-
richtsjahr. 

Obwohl ich nach guten Gesprächen mit Sepp Schuler anfangs Saison  bereit war, 
das Motto «Miteinander – Füreinander» nachzuleben musste ich per Ende Saison 
2019 zur Kenntnis nehmen, dass alle bisherigen Fluktuationsrekorde mit den 
Kündigungen sämtlicher Sekretariatsangestellten gebrochen wurden. Wir stehen 
einmal mehr vor einem Neuanfang und sind alle gespannt, wie es Lukas Marba-
cher in einemTurnierbericht hilfesuchend fragte „wie lange lassen der VR der 
GGB und die Clubmitglieder diesen dauernden „Neubeginn“ noch zu?“!  

 



Seniorenturniere in Küssnacht: 

Trotz diesen mehr als schwierigen Umständen konnten wir dank der geschätzten 
Zusammenarbeit von Marianne Guggisberg, Gabi Baumgartner und Marzia Di Pla-
cido 33 Turniere mit einer Durchschnittsbeteiligung von 41 Teilnehmern prob-
lemlos austragen. Unsere Handicap wirksamen Turniere wurden mit einem Durch-
schnitt von 38 Teilnehmern, die nicht Handicap wirksamen Turniere (inkl. Gäste 
bei Triangulaire und Freundschaftstreffen ) durchschnittlich mit 50 Teilneh-
mern besucht. Sehr beliebt waren die Jahreswertungsturniere, welche eine 
Durchschnittsbeteiligung von 46 Teilnehmern aufwiesen. 

Eine grosse Freude bereitete mir natürlich die GCK-Rekordbeteiligung bei einem 
Invitational: Angestrebt hatte ich ein ähnliches Teilnehmerfeld wie seit Jahren 
bei unseren Ladies, anstatt 80 waren wir aber schlussendlich 104 Spieler! Wenn 
man bedenkt, dass lediglich 52 GCK-Senioren dabei waren, liegt ein Steigerungs-
potential bestimmt noch drin! 

Dass mein Captains Preis von den Einzelturnieren mit 68 Teilnehmern am besten 
besucht wurde, freut mich und ich danke allen, die mir an diesem Tag die Ehre 
erwiesen. 

Nicht mehr so beliebt scheinen mir auf Grund der diesjährigen Beteiligungen die 
Freundschaftstreffen, bei welchen immer im Team gespielt wird. Aus diesem 
Grund haben wir das Treffen mit dem GC Rheinblick nicht mehr verlängert und 
für die nächste Saison keinen Ersatz gesucht. 

Seniorenreisen: 

Einmal mehr organisierte unser Général de Voyages Lukas Marbacher drei wun-
derschöne Reisen. 

Im Frühling verbrachten 22 von uns eine wolkenfreie Woche in Mallorca, wo 
Alois Bachmann brutto und Pius Ruckstuhl netto die Wochenwertungen gewannen. 

Mit 26 Teilnehmern spielten wir während der Kurzreise an den Bodensee drei 
gut ausgesuchte, interessante Plätze und lernten beim Besuch einer Apfelplanta-
ge einiges über die Geschichte des Apfels kennen. 

Der Reisehöhepunkt dieses Jahres war sicher die Herbstreise nach Wien. Es 
kamen zwar nur 18 Senioren mit, wir hatten es aber nicht weniger schön und lus-
tig. Dank dem von Lukas sehr abwechslungsreich gestalteten Programm, seit lan-
gem sogar mit einem freien (Kultur) Tag, wird jeder der Teilnehmer sich mit 
Freude an diese Reise erinnern. Les absents ont toujours tort! Bruno Iten brutto 
und Hans-Rudolf Castell netto gewannen die Wochenwertungen. 



Sportliche Erfolge: 

Zur Verteidigung seines Clubmeistertitels gratuliere ich Roberto Panzera ganz 
herzlich und möchte ihm noch sein verdientes Fotobuch überreichen. Zum ersten 
Mal B-Meister wurde Erich Ammann. Bravo! 

Auf die Sieger unserer Senioren-Single- & Fourball-Matchplays werde ich unter 
Traktandum 6 zurückkommen. Danken möchte ich aber jetzt schon Walter Eg-
genberger für die Organisation dieser Wettbewerbe! 

Obwohl er nur an 5 von 7 möglichen Turnieren teilnahm gewann Frank Schüpbach 
souverän, ohne Streichresultat, die Bruttoserie unserer Jahreswertung.  Netto 
setzte sich Erwin Hefti durch. Herzliche Gratulation den beiden! 

Bei den ASGS-Regionalmeisterschaften im GC Markgräflerland trumpfte diesmal 
keiner unserer Cracks in der Bruttowertung, sondern Bruno Fässler als Netto-
sieger gross auf. Herzliche Gratulation! 

In Gstaad, beim ASGS-Ryder-Cup, konnte das von Ian Park neu formierte Team 
die Erfolge der letzten Jahre nicht ganz wiederholen. Es wurde fünfte. Weit 
wichtiger als dieses Resultat ist aber die Analyse von Ian, der feststellte, dass 
„the Hairies and Baldies“ gleich gut gespielt haben. Wenn man bedenkt, dass sich 
beim Golf viel im Kopf abspielt, scheint ein Haarverlust keinen negativen Einfluss 
auf das Golfspiel zu haben. 

Im ASGS-Single-Matchplay der Region Zentral musste sich René Loosli leider 
schon in der zweiten Runde gegen einen Single Handicaper geschlagen geben. Da 
bei diesem Wettbewerb ohne Handicapvorgabe gespielt wird, hat der Vorstand 
im Frühling entschieden, ab nächstem Jahr nicht zwangsläufig unseren Match-
playsieger, sondern den Handicap tieferen Matchplaysieger oder den Clubmeis-
ter zu nominieren. Für nächstes Jahr wurde unser Clubmeister Roberto Panzera 
angemeldet. 

Erwähnenswert an dieser Stelle ist, dass Roberto dieses Jahr an diesem Wett-
bewerb als Vertreter des GC Augwil teilnahm und den CH-Final erreichte. In Lo-
sone musste er sich leider am 2. Zusatzloch gegen den zukünftigen CH-Meister 
geschlagen geben und wurde schlussendlich Dritter! 

Zufriedenstellend aber doch etwas unter ihrem Wert kämpften unsere 60+ Se-
nioren bei den ASGS-Interclub-Meisterschaften der ersten Kategorie in Luzern. 
Um zwei Schläge verpassten sie das Podest und die Bronzemedaille. 

Der absolute Tiefpunkt meiner Team Captain Karriere erreichte ich, als unser 
erstes Seniorenteam bei den Schweiz. Interclubmeisterschaften im GC Maison 
Blanche den rettenden 15. Rang um 2 Schläge verpasste und den Abstieg in die 2. 
Kategorie hinnehmen musste. Obwohl mein Vorgänger Willy Villiger in seinem 
letztjährigen Jahresbericht mahnte „Jungs es wird langsam eng in der ersten 
Kategorie“ hätte keiner von uns mit dem Abstieg gerechnet. Und wenn jemand 



mir im Vorfeld gesagt hätte, dass kein Spieler unseres Teams eine Runde unter 
80 Schlägen, die zum Ligaerhalt gereicht hätte, spielt, hätte ich mein ganzes 
Vermögen dagegen gewettet! Inzwischen haben wir aber diese Niederlage verar-
beitet und beschlossen, zusammen zu bleiben (never change a winning team) und 
nächstes Jahr, im GC Wilyhof, den Wiederaufstieg in die erste Seniorenkatego-
rie zu erkämpfen. 

Nach diesem Abstieg, auf welchem auch noch der Abstieg unserer ersten GCK-
Mannschaft in Schönenberg folgte, kann sich sicher jeder vorstellen, welche 
Freude mir Ende Saison der ASGS-Teammatchplay Schweizer Meistertitel von 
Jörn und seinem Team bereitete. Dank Roberto und der heutigen Technik konnte 
ich vom Büro aus, via Facetime sogar das Stechen, das Peter Bohny mit viel Ner-
venstärke auf dem 4. Zusatzloch gewann, Schlag für Schlag verfolgen. Nach dem 
Sieg unseres Coupe Helvétique-Teams gegen den GC Zumikon im Jahr 2003 in 
Schönenberg sowie dem Interclub Schweizer Meistertitel unserer Senioren-I im 
GC Domaine Impérial, ist dieser Teammatchplay Titel erst der dritte Vollerfolg 
einer Küssnachter Mannschaft auf Schweizer Ebene! Danke Peter, dass Du es 
doch noch möglich machtest, dass dieser Titel auf der Hauptseite unserer 
Homepage gewürdigt wurde.  

Ich gratuliere dem Team nochmals zu dieser Leistung und danke allen Beteiligten 
dafür mit einem von mir persönlich gesponserten Erinnerungsfotobuch ganz 
herzlich. 

Dank: 

Am Schluss dieser wie eingangs erwähnt nicht immer einfachen Saison möchte 
ich vor allem meinen Vorstandskollegen ganz herzlich danken. 

Meinen Vizes Pietro und Bruno, die mir immer für die Durchführung unserer 
Turniere hilfsbereit zur Seite standen. Sie haben die ihnen übertragenen Arbei-
ten souverän gelöst und dabei sicher viele nützliche Erfahrungen für höhere 
Aufgaben gesammelt.  

Unserem unermüdlichen Kassier Bruno, der mit der Anschaffung der neuen 
Software Clubdesk, mit der er unsere Sektionsbuchhaltung wie auch die der Ju-
nioren führt, sicher noch nie einen Seniorencaptain vor mir so aktuell über die 
finanzielle Situation informierte. 

Und last but not least unserem Lukas, der nebst seiner Funktion als Général de 
Voyages unsere Homepage à jour hielt und hinter den Kulissen dafür sorgte, dass 
alles bei uns in bester Ordnung blieb.  

Ich kann dieses Vorstandkapitel nicht verlassen ohne zu erwähnen, dass ich die 
Umstände, die zu dem plötzlichen Rücktritt von André Surchat als Vizecaptain 
und designierter Nachfolger von Lukas als Général de Voyages führten, sehr be-



dauere. Ich möchte André für sein grosses Engagement zu Beginn dieser Saison 
danken, in der Hoffnung, dass wir bald einmal einen Strich unter die leidige An-
gelegenheit ziehen können und dass er ab nächster Saison wieder bei uns voll 
mitmachen wird. 

Ein besonderes Merci geht an das Clubsekretariat. Marianne, Gabi, Marzia und 
zum Teil mit Unterstützung von Sabrina haben uns Tagescaptains trotz den ge-
schilderten Umständen immer freundlich und professionell geholfen, unsere Tur-
niere problemlos durchzuführen. Wir werden sie vermissen 

Herzlichen Dank auch an Kurt und sein Greenkeeper Team für den immer vorzüg-
lich vorbereiten Golfplatz. 

Danke auch allen Spiko Mitgliedern sowie dem GCK-Vorstand unter der Leitung 
von Andy Knecht. Sie haben für „25 Jahre GCK“ nächstes Jahr vieles vor. Ich 
wünsche ihnen jetzt schon viel Erfolg. 

Auch wenn die Resultate ihrer vielen Sitzungen aus meiner Warte nicht sehr er-
folgreich waren, danke ich Sepp Schuler und seinen GGB-Verwaltungsräten sowie 
Marc Schnyder, der die Aufgabe hatte, unseren Geschäftsführer zu unterstüt-
zen. 

Zurückkommend auf meine wichtigste Tätigkeit, die Durchführung unserer Don-
nerstagsturniere, danke ich insbesondere allen Turniersponsoren. Ohne ihre 
Grosszügigkeit und finanzielle Unterstützung konnte das reichbefrachtete Jah-
resprogramm nicht realisiert werden. 

Nicht zu vergessen sind natürlich auch alle Senioren, die sich als Turnierbe-
richterstatter zur Verfügung stellten sowie Peter Wollschlegel als Papparazzo, 
der uns Woche für Woche tolle Fotos ins Internet stellte. 

Merci auch an Fernand Périsset, der immer freundlich und aufgestellt unsere 
Turniere als Starter und Ranger begleitete. 

Sehr viel zum Gelingen eines schönen Turniertages trugen die Dienstleistungen 
des Clubrestaurants bei. Ich danke Salvatore, Susana und ihrem Team ganz 
herzlich. Obwohl ihre Anstellung nicht ganz ihren Wünschen entsprach, haben 
sie sich stets viel Mühe gegeben, unseren Wünschen zu entsprechen. Wir hoffen 
sehr, dass sie uns erhalten bleiben werden. 

Unheimlich dankbar bin auch allen, die hier unerwähnt blieben, in irgendeiner 
Weise aber, vor und hinter den Kulissen, etwas zum guten Gelingen unserer 
Golfsaison beigetragen haben. Nur wenn wir uns gegenseitig unterstützen und 
Aufgaben teilen, macht es Spass, sowohl beim Organisieren wie auch beim Spie-
len! 

Und last but not least gehört ein grosses Dankeschön meiner Frau Floriana, die 
mir schon seit Jahren den Rücken freihält und mich wo immer möglich bei der 
Erfüllung meiner Captains Aufgaben unterstützt. 



Als Dank für die geleistete Arbeit werde ich im Namen unserer Sektion den be-
sonders Fleissigen das Seniorenfotobuch 2019 schenken. 

Ausblick: 

Ich bin für die von der GGB und dem GCK gewünschte Entflechtung und freue 
mich auf die scheinbar in Bearbeitung stehende Dienstleistungsvereinbarung 
zwischen GGB und GCK. Lasst uns hoffen, dass darin alles für eine problemlose, 
zukünftige Durchführung unserer Donnerstagsturniere enthalten ist. 

In diesem Zusammenhang habe ich eine klare Bedingung. Es darf uns von der 
GGB nicht aufgezwungen werden, die offerierten Dienstleistungen in Anspruch 
zu nehmen. Die GGB ist der Betreiber. Wir sind Aktionäre und als VIP-Kunden zu 
behandeln. Zudem sind wir aufgrund unserer Spielrechtsverträge alle berech-
tigt, auf dem Platz in Küssnacht Golf soviel wir mögen, bei einem freien Spiel 
oder in Turnierform, zu spielen. Die Zukunft wird zeigen ob die offerierten 
Dienstleistungen uns gefallen und ob wir sie in Anspruch nehmen werden. 

Mit sportlichen Grüssen 

Jean-Pierre Bozzolo 

Seniorencaptain GC Küssnacht 

Kilchberg, 17. November 2019 

Retour zum Protokoll
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4. Kassen- & Revisorenbericht 2018

Bruno Huber
&

Revisoren

Senioren GV 2019 5

Senioren GV 2019 6

Bilanz per 31.10.2019
mit Vorjahresvergleich

in CHF 31.10.2019 31.10.2018

Kasse 200.00 0.00
UBS AG - Privatkonto 32’258.44 35’093.15
UBS AG - SPARKONTO 5’859.85 5’859.25
Forderungen (Debitoren) 0.00 600.00
Vorauszahlung Belek 2020 5’782.15 0.00

Total Aktiven 44’100.44 41’552.40

Verbindlichkeiten - Kreditoren 2’315.55 0.00
Verbindlichkeiten - Gutscheine 2’360.00 0.00
Kontokorrent Captain 1’665.45 153.60
Kontokorrent Reiseteilnehmer 3’089.00 0.00
Passive Rechnungsabgrenzung 5’780.00 6’590.00
Rückstellung Triangulaire 2’500.00 10’000.00
Rückstellung Rheinblick 0.00 2’015.00
Rückstellung Spenden 4’000.00 3’000.00
Vermögen 19’793.80 13’892.46

Total Passiven 41’503.80 35’651.06

Jahresgewinn 2’596.64 5’901.34

JAHRESRECHNUNG 2018/2019

5

6



KASSENBERICHT GCK SENIOREN PER 31.10.2019 

FOLIE 1 Bilanz 

Als neuer Kassier darf ich Euch erfreuliches berichten. Ausgabendisziplin und Zurückhaltung 
bei den meisten Auslagen haben dazu geführt, dass ich Euch einen Jahresgewinn von CHF 
2'596.64 präsentieren kann, was 

FOLIE 2 Vermögen 

Zu einem Zuwachs im Vereinsvermögen führt. Per 31.10.2019 ist unser Vermögen CHF 
22'390.44 und lässt uns auch weiterhin positiv in die Zukunft schauen. 

FOLIE 3 Erfolgsrechnung 

In einer globalen Übersicht sieht die Erfolgsrechnung im Zusammenzug wie·folgt aus 

Wir haben gegenüber dem Budget knapp CHF 1 '000 mehr eingenommen, gegenüber dem 
Vorjahr gegen 11 '000. 

Wir haben den budgetierten Aufwand in etwa eingehalten, jedoch gegenüber dem Vorjahr 
fast CHF 15'000 mehr ausgegeben. 

Schauen wir uns deshalb die Einzelnen Kategorien, wie eigene Turniere, Turniere mit 
fremden Clubs, etc. etwas detaillierter an. 

FOLIE 4 Erträge 

Auf der Auftragsseite fallen sicherlich die erfreuliche Mitgliederanzahl und deren Beiträge 
auf, besonders erfreulich sind jedoch die Position Spenden mit CHF 2'967.90 - insbesondere 
Überweisungen von Seniorenreiseteilnehmern, die auf ihr Restguthaben verzichten, einige 
Zuweisungen von Mitgliedern und eine Hole-in-One Spende von Pedro. Daneben ist es sehr 
erfreulich, dass wir vom zurückgestellten Betrag CHF 10'000 für das Triangulaire nur CHF 
7'500 verwenden mussten 

FOLIE 5 -Aufwendungen 1. Teil 

Schauen wir die Aufwendungen genauer an 

Budgetüberschreitungen sind „übrige Seniorenturniere" mit CHF 2'682.55 - mit dem Grund: 
Übernahme der Essenskosten am Lukas75er Turnier und die Schweizer Meisterfeier unseres 
MachplayTeams - 3. Uuslumpte & das Freundschaftstreffen mit GC Domat Ems, wo wir nach 
Ankunft der Spieler Kaffee und Gipfeli offerierten 



Dagegen stehen beträchtliche Minderauslagen, 
Beim Triangulaire, das wir sehr kostengünstig abwickeln konnten 
Bei der Journee Ladies & Seniors - wo die Kosten neu zwischen Senioren und Ladies 
geteilt werden 
Und dank Roberto Panzera, der anlässlich des Freundschaftstreffens mit GC Augwil 
die Getränke der Teilnehmer sponserte (Roberto ein grosses Merci und Applaus der 
Anwesenden) 

FOLIE 6 -Aufwendungen 2. Teil 

Bei den Mannschaftswettbewerben hat der Schweizer Meistertitel unseres MatchplayTeams 
zu einer beträchtlichen Mehraufwendung geführt - aber sie war es wert 

Und bei den übrigen Aufwendungen ist sicherlich zu vermerken, dass wir die Administrativ-
Kosten zu niedrig budgetiert hatten. 

Als Minderaufwendungen sind zu vermerken, dass 
Die Rückstellung für das Triangulaire nicht notwendig war und 
die Jahresversammlung 2018 weniger als budgetiert kostete 

FOLIE 7 - Dank und Schlussbemerkung 

Bevor ich den Revisoren das Wort erteile, möchte ich 

für Fragen zur Seniorenbuchhaltung zur Verfügung stehen 
allen Spendern, Sponsoren und Gönnern und meinen Vorstandskollegen recht 
herzlich danken 
und mich kurz noch zur rechtlichen Form der Seniorensektion äussern und festhalten 
was wir unternehmen oder unternommen haben 

FOLIE 6 - Rechtliche Ausrichtung 

Als ich das Amt übernommen habe, habe ich Statuten der Seniorensektion gesucht und 
keine aufgefunden 



Es stellt sich also die Frage: 

ist die Seniorenabteilung ein eigener Verein - nein wir sind eine einfache Gesellschaft 

wie ist die Situation der Haftung der Seniorenmitglieder und die Organhaftung des 
Seniorenvorstandes?- eigentlich haften alle Mitglieder der Seniorenabteilung 
solidarisch 

Dazu machte Lukas und ich einen Vorstoss bei Golfklub Küssnacht am Rigi, dass die Ladies, 
Senioren und Junioren, entweder in den Statuten des Gesamtvereines erwähnt werden 
(schwerfällig - Statutenänderung muss an einer Generalversammlung erfolgen) 

Oder 

Dass durch einen Vorstandsbeschluss des Hauptvereines die Sektionen Ladies, Senioren und 
Junioren diese Abteilungen den Statuten des Gesamtvereines unterstellt werden 

Unser Originalantrag war datiert vom 1. Februar 2019 - eine Antwort ist noch ausstehend 

Und dann dürfte es meiner Meinung nach nicht sein, dass der General de Voyages mit 
privaten Mitteln die Reisen bevorschusst und die Reiseteilnehmer an ihn privat bezahlen, 
weshalb die monetären Transaktionen der Seniorenreisen inskünftig über die Seniorenkasse 
laufen sollten. 

Und zum Schluss: - sollten wir in der Seniorenabteilung ein Kompetenzreglement und ein 
Organisationsreglement erarbeiten und in Kraft setzen 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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Vermögen per 31.10.2019
mit Vorjahresvergleich

in CHF 31.10.2019 31.10.2018

Vereinsvermögen Anfang 19’793.80 13’892.46

Jahresgewinn /-verlust 2’596.64 5’901.34

Vereinsvermögen Jahresende 22’390.44 19’793.80

Senioren GV 2019 8

Erfolgsrechnung 2019
mit Budgetvergleich

in CHF 31.10.2019 Budget 2019 Differenz Vorjahr

Ertrag
Beiträge 34’525.00 34’000.00 525.00 33’250.00
Erträge Gönner 2’967.90 0.00 2’967.90 1’000.00
Diverse Erträge 9’515.60 12’015.00 -2’499.40 836.60

Total Ertrag 47’008.50 46’015.00 993.50 35’086.60

Aufwand
Eigene Turniere 15’645.00 14’480.00 1’165.00 13’934.25
Turniere mit fremden Clubs 12’897.60 15’180.00 -2’282.40 2’118.20
Mannschaftswettbewerbe 8’166.10 2’900.00 5’266.10 2’782.00
Übriger Aufwand 7’703.16 11’730.00 -4’026.84 10’350.81

Total Aufwand 44’411.86 44’290.00 121.86 29’185.26

Jahresgewinn/-verlust 2’596.64 1’725.00 871.64 5’901.34

7

8
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Erträge 2019
mit Budgetvergleich

in CHF 31.10.2019 Budget 2019 Abweichung

Beiträge 34’525.00 34’000.00 525.00
Mitgliederbeiträge 33’525.00 33’000.00 525.00 1)
Clubbeitrag 1’000.00 1’000.00 0.00

Erträge Gönner 2’367.90 0.00 2’367.90
Spenden 2’967.90 0.00 2’967.90 2)

Diverse Erträge 9’515.60 12’015.00 -2’499.40
Aktivierung Triangulaire 7’500.00 10’000.00 -2’500.00 3)
Aktivierung GC Rheinblick 2’015.00 2’015.00 0.00

Kommentar:
Mehreinnahmen 1) erfreuliche Mitgliederanzahl

2) viele anonyme Spender, insbesondere Reiseguthaben

3) nur 3/4 der Rückstellung für das Triangulaire aktiviert

Mindereinnahmen keine

Senioren GV 2019 10

Aufwand 2019
mit Budgetvergleich

in CHF 31.10.2019 Budget 2019 Abweichung

Eigene Turniere 15’645.00 14’480.00 1’165.00
Senioren Clubmeisterschaft 2’678.60 3’270.00 -591.40
Captains Prize 2’990.00 3’000.00 -10.00
Senioren Invitational 2’450.85 2’460.00 -9.15
Journée Ladies/Seniors 963.00 2’710.00 -1’747.00 4)
Junioren & Senioren 840.00 0.00 840.00
Übrige Seniorenturniere 5’722.55 3’040.00 2’682.55 1)

Turniere mit fremden Clubs 12’897.60 15’180.00 -2’282.40
Triangulaire 6’880.30 9’510.00 -2’629.70 3)
Freudschaft GC Augwil 495.00 1’150.00 -655.00 5)
Freudschaft GC Rheinblick 1’611.80 1’260.00 351.80
Freudschaft GC Domat Ems 3’910.50 3’260.00 650.50 2)

Überschreitungen 1) Übrige Seniorenturniere - Übernahme Essen Lukas75
und TeamEvent Meisterfeier an der 3. Uuslumpete
2) Freundschaftstreffen Domat-Ems - Kaffee & Gipfeli bei 
der Ankunft in Küssnacht

Unterschreitungen 3) Kostengünstig abgewickeltes Triangulaire 2019
4) Journée Ladies/Seniors - die Kosten werden neu geteilt
5) Freundschaftstreffen Augwil - Roberto Panzera 
sponserte
die Getränke der Teilnehmer

9
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Aufwand 2019
mit Budgetvergleich

in CHF 31.10.2019 Budget 2019 Abweichung

Mannschaftswettbewerbe 8’166.10 2’900.00 5’266.10
ASGS Interclub 60+ 920.00 1’400.00 -480.00
ASGS Team Matchplay 5’246.10 500.00 4’746.10 1)
ASGS Rydercup 2’000.00 1’000.00 1’000.00

Übriger Aufwand 7’703.16 11’730.00 -4’026.84
Administration, Porti, etc. 1’521.46 1’080.00 441.46 2)
Spenden 1’000.00 1’000.00 0.00
Geschenke ausserhalb Turnier 331.00 0.00 331.00
Jahresversammlung 1’493.70 3’720.00 -2’226.30 4)
Diverse Unkosten 3’357.00 3’430.00 -73.00
Rückstellung Triangulaire 0.00 2’500.00 -2’500.00 3)

Überschreitungen 1) Schweizer Meister ASGS Team Matchplay
2) Administrativkosten wurden zu niedrig budgetiert

Unterschreitungen 3) Dank vorteilhafter Abwicklung des Triangulaire
2019 musste die Rückstellung nicht vorgenommen werden
4) Die Kosten für die Jahresversammlung 2018 waren
niedriger als budgetiert.

Dank und Schlussbemerkungen

Bevor ich den Revisoren das Wort erteile, möchte ich

- Für Eure Fragen zur Seniorenbuchhaltung zur Verfügung
stehen

- Allen Spendern, Sponsoren und meinen Vorstandskollegen
recht herzlich danken

- Und mich kurz noch zur rechtlichen Form der Seniorensektion
äussern und was wir unternehmen

Senioren GV 2019 12
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Rechtliche Ausrichtung / Änderungen

- Ist die Seniorenabteilung ein eigenständiger Verein?

- Wie ist die Situation der Haftung der Seniorenmitglieder und
Organhaftung des Senioren- und Club Vorstandes?

- Abwicklung der monetären Transaktionen der Seniorenreisen
über die Seniorenkasse

- Zusätzliche Reglemente: Kompetenzreglement, Organisations-
reglement

Senioren GV 2019 13

5. Annahme der Jahresrechnung
und Déchargeerteilung

Revisoren

• Werner Pfaffhauser
• Louis Noth

Senioren GV 2019 14
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Bericht und Antrag der Revisoren

Senioren GV 2019 15

6. Siegerehrung Single- und Four Ball
Matchplays

Senioren GV 2019 16

15
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6. Siegerehrung Single- und Four Ball
Matchplays
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6. Siegerehrung Single- und Four Ball
Matchplays
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7. Wahlen
7.1. Revisoren

Gemäss GV vom 2004 verbleiben die Revisoren 2 x 2 Jahre im Amt. Die 
Wiederwahl ist jährlich / nach 2 „Amtsperioden“ erfolgt Ersatz.

Wahlbestätigung: 
• Werner Pfaffhauser (seit GV 2016)
• Louis Noth (seit GV 2018)

Ein grosses MERCI den beiden Revisoren Werner & Louis! 

Senioren GV 2019 19

Nach dem vorzeitigen Rücktritt von André 
Surchat gibt es per 21. November 2019 keine 
Rücktritte aus dem Senioren Vorstand.

Die bisherigen Mitglieder des Vorstandes 
stellen sich einer Wiederwahl. 

Senioren GV 2019 20

7. Wahlen
7.2.  Vorstand

19
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7.2. Vorstand
Wahl des Vorstands / Funktionen

Wahlvorschlag:

Jean-Pierre Bozzolo Senioren Captain, Général de 
Voyages ad interim

Bruno Fässler Vizecaptain 
Pietro Hartmann Vizecaptain 
Bruno Huber Kassier
Lukas Marbacher Aktuar, Kommunikation

Senioren GV 2019 21

8. Jahresprogramm

Senioren GV 2019 22
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9. Jahresbeitrag und Budget 2020

Und auch für das Jahr 2020 gilt:

Der Jahresbeitrag bleibt unverändert

Senioren GV 2019 23
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Budget 2020
mit Vorjahresvergleich

in CHF 2019 eff. Budget 2019 Budget 2020

Erträge

Mitgliederbeiträge 33’525.00 33’000 33’000

Clubbeitrag 1’000.00 1’000 1’000

Spenden 2’967.90 0 1’000

Total Erträge 37’492.90 34’000 35’000

Diverse Erträge

Aktivierung Triangulaire 7’500.00 10’000 0

Aktivierung GC Rheinblick 2’015.00 2’015 0

Zinsen 0.60 0 0

Total Diverse Erträge 9’515.60 12’015 0

Total Erträge 47’008.50 46’015 35’000

Aufwand

Eigene Turniere

Senioren Clubmeisterschaft 2’678.60 3’270 3’200

Captain`Prize 2’990.00 3’000 3’000

Senioren Invitational 2’450.85 2’460 2’500

Journee Ladies/Seniors 963.00 2’710 1’300

Junioren & Senioren 840.00 0 500

Geburtstagstrophy 0.00 0 0

Übrige Seniorenturniere 5’722.55 3’040 4’000

Total Eigene Turniere 15’645.00 14’480 14’500

23
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Turniere fremden Mannschaften
Trianguaire 6’880.30 9’510 0

FT GC Augwil 495.00 1’150 0

FT GC Rheinblick 3’910.50 3’260 0

FT GC Domat Ems 1’611.80 1’260 0

Total Turniere fr. Mannschaften 12’897.60 15’180 0

Aufwand Mannschaften
ASG Interclub 1. Mannschaft 0.00 0 0

ASGS Interclub 60+ 920.00 1’400 2’500

ASGS Team Matchplay 5’246.10 500 2’000

ASGS Rydercup 2’000.00 1’000 2’000

Total Aufwand Mannschaften 8’166.10 2’900 6’500

übriger Aufwand
Porti, Spesen, Lizenzen 1’521.46 1080 1’500.00

Kostenbeteiligung Homepage 0.00 0 1’500.00

Spenden 1’000.00 1000 1’000.00

Geschenke ausserhalb Turniere 331.00 0 500.00

Jahresversammlung 1’493.70 3720 3’000.00

Diverse Unkosten 3’357.00 3430 3’000.00

Ausfall Sponsor Jahreswertung 0.00 0 1’000

Rückstellung Triangulaire 0.00 2500 2’500

Total übriger Aufwand 7’703.16 11’730 14’000

Total Aufwand 44’411.86 44’290 35’000

Budgetierter Erfolg 2’596.64 1’725 0

10. Vorstellung der Reisen 2020

Senioren GV 2019 26
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10. Vorstellung der Reisen 2020
Belek, 20. bis 27. März 2020 

Bis heute sind angemeldet:

Es hat noch einige freie Plätze!!!

Senioren GV 2019 27

Baschung Jörg

Bollag Jürg

Bozzolo Jean-Pierre

Bracher Peter

Buner Urs

Castell Hans-Rudolf

Corcoy Ramon

Iten Bruno

Keller Hans-Ueli

Kennel Adrian

Kraus Peter

Meier Pedro

Poutanen Heikki

Ruckstuhl Pius

Rüttimann Franz

Wollschlegel Peter

10. Vorstellung der Reisen 2020
Sétubal, 7. bis 14. September 2020

Senioren GV 2019 28
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11. Anträge
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12. Varia
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Fragen ?

Senioren GV 2019 31

Allerbeste Wünsche für‘s 2020
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Nächster Termin

Donnerstag, 12. Dezember 2020
Traditionelles vorweihnächtliches Nachtessen 
bei Maria in der Sagi
Einladung folgt!

Senioren GV 2019 33
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